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Thema: Die Werkstattlandschaft ändert sich – dies ist Chance 
und Herausforderung in einem. Planungsunsicherheit in 
den finanziellen Ressourcen, steigende Qualitätsanfor-
derungen, veränderte Klientel fordern unternehmeri-
sches Denken. 
Strukturell öffnet sich der Markt für unterschiedliche, im 
Wettbewerb stehende Anbieter. Starke Bemühungen 
seitens der Leistungsträger, den automatischen Zugang 
zu Werkstätten als „Einbahnstraße“ zu hinterfragen, 
erzeugen neue Vergabeformen. Gleichzeitig steht es 
Beschäftigungsträgern offen, auch Angebote für neue 
Kundengruppen zu entwerfen und so von der reinen 
Werkstatt zum Beschäftigungsträger zu werden.  
Dies alles bedeutet, dass Leitungskräfte in Zukunft unter 
neuen Bedingungen führen müssen.  
 
Der Gesetzgeber fordert eine Sonderpädagogische Zu-
satzausbildung für Werkstattleitungen.  
alsterdialog hat eine Fortbildung konzipiert, in der einer-
seits der sonderpädagogische Aspekt Berücksichtigung 
findet, jedoch ebenso die vielen Bereiche, die für ein 
innovatives und zukunftssicherndes Beschäftigungsträ-
germanagement erforderlich sind. 
In den inzwischen fünften Durchgang fließen Erfahrun-
gen und kontinuierliche Verbesserungen ein.  
 
Neben den verpflichtenden Modulen haben sich zwei 
variable Module bewährt. 
Für das Thema BWL wird aufgrund der Erfahrungen der 
letzten vier Kurse ein erweiterter Stoff angeboten.  Die 
TeilnehmerInnen haben je nach interner Struktur ihrer 
eigenen Werkstatt, bzw. je nach Vorbildung die Mög-
lichkeit, eines der angebotenen Module zu wählen oder 
auch additiv beide. Die Inhalte der Module werden zu 
Kursbeginn detailliert vorgestellt. 
 
Weiter wählen die TeilnehmerInnen ein Modul (40 Wo-
chenstunden) für die intensive Auseinandersetzung mit 
einem Rehabilitationsverfahren ihrer eigenen Wahl. 
Dieses Modul organisiert sich – verpflichtend – jeder 
selbst. alsterdialog bietet als Wahlmöglichkeit das In-
strument QED an (Qualitativer EntwicklungsDialog).  
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Der Umfang der LeitungsKräfteQualifizierung beträgt 
entsprechend der Zusammenstellung der Module zwi-
schen 340 Stunden und 380 Stunden. 
 

Struktur, Aufbau und  
Methoden: 

Die Qualifizierung ist als Lernen auf verschiedenen Ebe-
nen aufgebaut. Die erste Lernebene findet im Kreis der 
TeilnehmerInnen und der DozentInnen im Institut statt. 
Die zweite Lernebene findet in der eigenen Praxis statt, 
also im Transfer des Gelernten vor Ort. Die dritte Lern-
ebene findet auf der Vorgesetztenebene statt.  
Wir bieten vor jedem zweiten Modul eine Vorgesetzten-
konferenz (VK) an, in der die Inhalte und das Kursge-
schehen reflektiert werden. So entstehen auf der Ebene 
der TeilnehmerInnen und deren Vorgesetzten ein pro-
duktives Netzwerk und eine optimale Möglichkeit im 
Sinne des Wissensmanagement.   
 
In der Qualifizierung wird methodisch-didaktisch mit 
Impulsreferaten, Gruppenarbeiten, Selbstreflexion, Plan-
spielen und Hospitationen zu den thematischen 
Schwerpunkten gearbeitet. Die Module sind nach The-
menschwerpunkten geordnet und enthalten sowohl 
theoretische als auch praktische Lernelemente.  
 

Zielgruppe: Personen der mittleren und oberen Führungsebene von 
Werkstätten oder Beschäftigungsträgern. 
 

DozentIn: Die Module werden von fach- und felderfahrenen Do-
zentInnen durchgeführt und von einer präsenten Kurs-
leitung in Kooperation mit HanseDialog begleitet. 
 

Zertifikatsvoraussetzungen: Erarbeitung einer Projektarbeit, in der die Inhalte des 
Kurses, fokussiert auf ein Thema dargestellt, angewen-
det und evaluiert werden. Ebenso dürfen nicht mehr als 
10 % Fehlzeiten anfallen. 
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TeilnehmerInnen-Termine: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorgesetzten-Termine: 

Modul Thema Termin 
1 Kurs-

start/Paradigmenwechse
l im Auftrag der WfbM  

16. - 20. Mai 2011 

2 Hospitation/Präsentation 21. - 24. Juni 2011 

3 BWL I 20. - 23. September 
2011 

4 Selbstführung und 
Selbstwahrnehmung 

11. - 14. Oktober 
2011 

5 Strategische Führungs-
kompetenz 

24. - 27. Januar 2012 

6 Marketing 06. - 09. März 2012 
7 Operative Führungs-

kompetenz 
08. - 11. Mai 2012 

8 BWL II 05. - 08. Juni 2012 
9 Qualitätssicherung und 

Projektmanagement  
04. - 07. September 
2012 

10 Rehabilitation  06. - 09. November 
2012 

11 Recht 22. - 25. Januar 2013 
12 Vertiefung des eigenen 

oder eines Reha-
Instrumentariums  

Selbst zu organisieren 
oder Angebot von 
alsterdialog nutzen 

13 Projektpräsentation mit 
Fachgespräch 

19. - 22. Februar 
2013 

 Zertifikatsfeier 22. Februar 2013 

 
Auftakt 
VK1 

16.05. 2011,  
10.00 – 12.00 nur Vorgesetzte 
13.00 – 17.00 Start mit VG und TN 

VK 2 19.09. 2011 – 10.00 – 14.00 Uhr 
VK 3  23.01. 2012 – 10.00 – 14.00 Uhr 
VK 4  07.05. 2012 – 10.00 – 14.00 Uhr 
VK 5  03.09. 2012 – 10.00 – 14.00 Uhr 
VK 6 21.01. 2013 – 10.00 – 14.00 Uhr 
Zertifikatsfeier 22.02. 2013 – 10.00 – 14.00 Uhr  
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Ort: Die Qualifizierung findet in den Räumen von alsterdia-
log, Alsterdorfer Markt 12, 22297 Hamburg statt. 
 

Anmeldung: Bitte über das Anmeldeformular per FAX oder per Post. 
Ansprechpartnerin: 
 
alsterdialog                                Tel:  040 5077 3774 
Andrea Raulinat                          Fax: 040 5077 3776 
Alsterdorfer Markt 12 
22297 Hamburg 
E-Mail: a.raulinat@alsterdorf.de  
 

Anmeldeschluss: 14. März 2011; die Plätze werden in der Reihenfolge 
der Buchung vergeben.  
 

Rücktritts- 
Bedingungen: 
 

Bitte beachten Sie hierzu noch folgende Rücktrittsbe-
dingungen: 

• Bei einem Rücktritt vor Ablauf der Anmeldefrist 
entstehen keine Kosten bzw. Kursgebühren. 

• Nach Ablauf der Anmeldefrist, aber noch vor 
Beginn der Maßnahme fallen für Sie 50% der 
Kursgebühren an; es sei denn, der Platz kann 
noch besetzt werden.  

• Nach Beginn der Maßnahme fallen die vollen 
Kursgebühren an.  

 
TeilnehmerInnenzahl: Mindestens 10;  max. 22 TeilnehmerInnen. 

 
Investition: 2011: (4 M)     1.520,00 € 

2012: (6 M)     2.280,00 € 
2013: (2 M)        570,00 €  (380,00 € + 190,00 € Prüfung)  
Gesamt:             4.370,00 €     
Zzgl. Vertiefung in eigenem oder einem Rehabilitations-
instrumentarium. 
 

Anbieter: alsterdialog ist ein Institut für Personal- und Organisati-
onsentwicklung im Bereich der Behindertenhilfe. Wir 
sprechen Werkstätten für behinderte Menschen, In-
tegrationsfirmen, Tagesförderstätten und auch Wohn-
einrichtungen an. Wir richten uns weiter an Mitarbeite-
rInnen von sozialpsychiatrischen Diensten und von Bera-
tungs- bzw. Vermittlungseinrichtungen. 
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Die Qualität der Fortbildungsangebote richtet sich nach 
kundenorientierten Standards und wird angebotsab-
hängig durch eine regelmäßige externe Zertifizierung 
der SQ-Cert GmbH sichergestellt. Darüber hinaus wurde 
das Institut alsterdialog mit dem Gütesiegel der Freien 
und Hansestadt Hamburg ausgezeichnet. 
 
Unsere Philosophie beruht auf einer dialogischen Hal-
tung und der Überzeugung, dass Lernen die beste Zu-
kunftssicherung ist. In diesem Sinne verstehen wir Per-
sonal- und Organisationsentwicklung als lernende Ent-
deckung des eigenen Potentials und Erkundung der 
stützenden Rahmenbedingungen zur Entfaltung.  
Kurz gefasst: 
 
 
… aus dem IST das OPTIMUM machen! 
 

 


